
Einladung zur 1. "Kemeter Weihnacht"
Am Samstag den 15. Dezember, 2018 im Garten des Böhm-Hauses

Wer kennt sie nicht, die Advent- und Weihnachtsmärkte in den großen Städten? Mit ihrem Duft nach Glühwein und

Punsch? Man isst Maroni oder Ofenkartoffeln und verbringt einige gesellige Stunden bei weihnachtlichem

Lichterglanz an offenen Feuerstellen.

Daran haben wohl auch die Teilnehmer einer Sitzung des Gesunden Dorfes im Jahr 2017 gedacht, als sie meinten,

einen solchen Adventmarkt kann man ja auch in Kemeten abhalten.

Die 1 . "Kemeter Weihnacht" am 15. Dezember wird eine gemeinsame Veranstaltung über Vereins-, Glaubens- und

Parteigrenzen hinweg sein. Gemeinsam will man an diesem Nachmittag Gutes tun. Nicht der kommerzielle Aspekt

sondern der soziale Gedanke soll dabei im Mittelpunkt stehen. Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird einem

wohltätigen Zweck in der Gemeinde zugutekommen.

Mit Ihrem Besuch zeigen Sie also den Kemeter Vereinen nicht nur wie sehr Sie deren Bemühen schätzen, sondern

Sie helfen auch mit, Gutes zu tun. Für das leibliche Wohl wird es neben traditionellem Punsch, Glühwein und Tee

auch Grammeln, Crêpes, Waffeln und Mehlspeisen geben. Umrahmt wird

der Nachmittag von Blasmusik und allerlei Naturprodukte und Handwerks-

kunst von Jung und Alt werden zum Kauf angeboten.

Und welcher Ort würde sich für die 1 . Kemeter Weihnacht besser eignen,

als das Böhm-Haus. Liebevoll mit weihnachtlichen Lichtern geschmückt,

kann man hier den wunderbaren, großen Garten nutzen.

Da wäre es fast zu kitschig, würde Frau Holle auch noch für eine leichte

Schneedecke sorgen ….

Die Verantwortlichen freuen sich jedenfalls, viele Kemeterinnen
und Kemeter am 15.12.2018 im Garten des Böhm-Hauses zur
1. Kemeter Weihnacht begrüßen zu dürfen.
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Ein Ziel der Gemeindeführung für 2019 ist das Thema

"Verkehrsberuhigung" . Es sollen Maßnahmen getrof-

fen werden, die einerseits zur Verkehrssicherheit bei-

tragen und andererseits die Themen Luft- und Lärm-

belastung behandeln. Hier muss berücksichtigt werden,

dass etwaige Maßnahmen nicht alleinige Entscheidung

der Gemeinde sind, sondern mit der Landesverkehrs-

abteilung und der Bezirkshauptmannschaft abgestimmt

werden müssen.

Bleibt es bei den Planungsvorhaben der Betreiber, soll

unser Gewerbegebiet im nächsten Jahr baulich durch

weitere neue Betriebe und Betriebserweiterungen

bestehender Firmen wachsen.

Natürlich spielt das Thema Infrastruktur auch 2019

eine wesentliche Rolle. So widmen wir einen erheblich-

en Teil des Budgets wiederum der Straßensanierung,

dem Wasserleitungssystem (Schiebertausch) und

notwendigerweise auch den Wald- und Forstwegen.

Mit der Übersiedelung der Gemeindeamtsräume in
den Bereich der ehemaligen Bankfiliale sowie der

Erneuerung der Gemeinde Homepage wollen wir das

Bürgerservice verbessern. In den neuen Räumlichkeiten

Liebe Kemeterinnen
und Kemeter!
"Schwuppdiwupp" ein Jahr vorbei. Ich weiß nicht, wie es Euch geht, aber das
Jahr 2018 zog in Windeseile an mir vorbei, sodass jetzt die volle Aufmerksamkeit
und die Planungen bereits auf das nächste Jahr gerichtet sind. Ich möchte Euch
in meinem Vorwort einen kleinen Ausblick auf die Vorhaben für 2019 geben.
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wird ein Bürgerbetreuungsbereich eingerichtet und die

neue Homepage wird übersichtlicher und mit neuen

Services (Gemeinderatsprotokolle, Verlautbarungen,

Gesundes Dorf,…) ergänzt werden.

Im Garten rund um das Böhm-Haus soll ein Veranstal-
tungsbereich entstehen. Hier wollen wir 2019 mit dem

Bau der notwendigen Sanitäranlagen einen Grundstein

für weitere Maßnahmen setzen, um das Areal künftig für

Veranstaltungen und Feiern nützen zu können.

Abschließend wünsche ich Euch eine besinnliche
Weihnachtszeit und möchte gleichzeitig auf die

Adventveranstaltungen der Kemeter Vereine und

Institutionen hinweisen (siehe Veranstaltungskalender

auf der letzten Seite).

Ganz herzlich möchte ich Euch zu unserer 1. Kemeter
Weihnacht am 15.12.2018 einladen, wo wir uns im

Garten des Böhm-Hauses in weihnachtlicher Umgebung

auf den Heiligen Abend einstimmen wollen!

Euer Bürgermeister

Wolfgang Koller

Tel.: 0676 / 535 01 11

Mail: bgm@kemeten.bgld.gv.at

Neues FF-Kommando
Am 2. November fand im Feuerwehrhaus die Wahl

des Ortsfeuerwehrkommandanten statt. Nachdem

HBI (Hauptbrandinspektor) Josef Paul seine

Funktion nach 10-jähriger Tätigkeit als

Ortsfeuerwehrkommandant zurücklegt, war es

notwendig, seinen Nachfolger zu wählen.

Nach einer internen Befragung der

Feuerwehrmitglieder kristallisierte sich BM

(Brandmeister) Ing. Daniel Hiertz als einziger

Kandidat heraus. Bei der feuerwehrinternen Wahl wurde BM Ing. Daniel Hiertz mit hundertprozentiger

Zustimmung von unseren Kameraden gewählt und von Bürgermeister Dipl.-Ing. (FH) Wolfgang Koller und

Vizebürgermeister Franz Schiller zur Ernennung vorgeschlagen. BM Hiertz wird mit 1 . Juli 2019 seine neue

Funktion als Ortsfeuerwehrkommandant von Kemeten übernehmen. (Daniel Hiertz)

Daniel Hiertz (2. v.r.) leitet ab Mitte 2019 die FF Kemeten
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Unsere langjährige Obfrau Renate Paul legte per

September ihre Funktion zurück. Am 15. September

erfolgte die Wahl des neuen Vorstandes für die

nächsten vier Jahre.

Als neue Obfrau möchte

ich mich kurz vorstellen:

Elfriede (Elfi) Hanzl,

geb. in Wien, verheiratet,

zwei Kinder, vier Enkel-

kinder, ein Urenkerl.

Ich wohne mit meinem

Mann in der Mozartgasse 5 und stehe ab sofort mit

meinem Team für unsere Mitglieder und ALLE, die

sich für unsere Aktivitäten in der Pensionisten-

Ortsgruppe interessieren, per Telefon, WhatsApp,

E-Mail und persönlichem Gesprächen gerne zur

Verfügung.

Unsere derzeitigen Aktivitäten:

• Jeden Dienstag, Klubnachmittag von ca. 13 bis 18

Uhr im Gemeindezentrum - Plauderstunde bei Kaffee

und Kuchen, einem Gläschen Wein, "Kartenspielen",

gute Unterhaltung, …

• Für unsere Mitglieder veranstalten wir jährlich eine

besinnlicheWeihnachtsfeier, im Klub eine Faschings-,
Muttertags- und Vatertagsfeiers.
• Im Sommer gibt es den traditionellen Annakirtag.
• Tagesausflüge, Heurigenbesuche,
Mehrtagesausflüge etc. nach Vereinbarung.

• Unter der Leitung von Margit Rosner jeden Montag um

8 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Dorfbrunnen,

• Jeden Mittwoch von 18 bis 19 Uhr Turnen in der

Volksschule.

Derzeit haben wir 290 Mitglieder und sind somit die

stärkste Ortsgruppe im Südburgenland.

Unser ältestes Mitglied ist 92, das jüngste Mitglied 33

Jahre alt. Bei unserem wöchentlichen Klubtreffen zählen

wir rund 60 Besucher. Wir laden ALLE ein, verstärkt an

unseren Aktivitäten teilzunehmen.

Leider nehmen die 60+ Mitglieder unsere Angebote

kaum in Anspruch. Warum?

Was sollen wir verändern, bzw. neu einführen und

gestalten, damit Euer Interesse geweckt wird?

Vorschläge nehmen wir gerne entgegen.

Ich freue mich auf zahlreiche Meldungen.

Eure Obfrau

Elfriede Hanzl

... aber nicht einsam, sondern gemeinsam! - Unter diesem Motto startet Elfriede Hanzl als neue
Obfrau des Pensionistenverbandes in Kemeten

"Abschiedsschreiben" der ehemaligen Ortsgruppen-Obfrau Renate Paul

" Vor nichts muss sich
das Alter eher hüten,
als sich der Lässigkeit
und Untätigkeit zu
ergeben"

(Marcus Tullius Cicero,

106 - 43 v. Chr.)

Tel.: 0664 / 246 27 49

Mail: elfriede@hanzl.at

"Alles mit Schwung, hält uns jung"
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Paul
 31 .12.2017

Sohn von Radakovits

Carina und Pieler Armin

Birkenweg 9

Fabian
 24.01 .2018

Sohn von Pfeiffer Natalie
und Kenyeri Tobias
Föhrengasse 1 //2/4

Aileen
 17.04.2018

Tochter von Janisch Stefanie

und Nagl Christoph

Obere Hauptstraße 40//2/3

Vincent
 20.05.2018

Sohn von Disztl-Rozman

Zsofia und Disztl David

Strembachgasse 50a//2

Auch im zweiten Halbjahr 2018 gab es einen "Nachmittag
für die Jubilare" (Goldene, Diamantene und Eiserne

Hochzeiten und runde Geburtstage ab dem 70er).

Hier als Jahresrückblick die Gruppenfotos von beiden Treffen.

Paul
 15.08.2018

Sohn von Schmidbauer

Michaela und Thomas

Siedlungsstraße 26

Levin Samuel
 04.09.2018

Sohn von Ardelean Ligia

und Mihai-Ovidiu

Obere Hauptstraße 7

Hannah Marie
 17.09.2018

Tochter von Koller Maria

und Kreiner Wolfgang

Buchenweg 7

Julian
 19.09.2018

Sohn von Unger Sandra

und Schütter Andreas

Hubertusweg 4//1

Jonas Johann
 07.10.2018

Sohn von Janisch Yvonne

und Koller Dominik

Bundesstraße 11

Geburten
... im vergangenen Jahr



KEMETER ­ Post
die Zeitung von Kemeten für Kemeten

Seite 5

Baumgartner Franz, Mozartgasse 3

 am 24.12.2017

Peischl Ernestine, Obere Hauptstraße 37

 am 03.01 .2018

Böhm Erna, Obere Hauptstraße 1

 am 20.01 .2018

Paul Maria, Mozartgasse 2

 am 22.01 .2018

Mühl Erna, Föhrengasse 27

 am 24.01 .2018

Csengeri Grete Maria, Wien

 am 11 .02.2018

Rosner Frieda, Strembachgasse 24

 am 20.02.2018

Grusch Karl, Hubertusweg 22

 am 30.03.2018

Kreiner Otmar, Lärchengasse 6

 am 07.04.2018

Pieler Herbert, Strembachgasse 28

 am 11 .04.2018

Pomper Karoline, Buchenweg 12

 am 19.04.2018

Mühl Josef, Strembachgasse 4

 am 14.05.2018

Kovacs Josef, Untere Hauptstraße 13

 am 03.07.2018

Postl Maria, Naturfreundeweg 11

 am 14.08.2018

Hunyadi Alexander und Andrea am 23.12.2017
Bogacs Manuel und Christine am 05.05.2018
Schmidbauer Thomas und Michaela am 11 .05.2018
Pieler Swen und Cornelia am 26.05.2018
Weyse Volker Siegfried und Carmen am 01 .06.2018
Scheibelhofer Franz und Song Yumei am 26.06.2018
Pieler Walter und Pieler-Süß Claudia am 11 .08.2018
Koller Christopher und Andrea am 11 .08.2018
Stavarache Emanuel-Cristi-Grigoras am 06.10.2018
und Maria

Hochzeiten
... im vergangenen Jahr

Sterbef�lle ... im vergangenen Jahr

Pieler Johann, Tulpengasse 4

 am 04.09.2018

Lendl Maria, Lisztgasse 4

 am 28.09.2018

Bieber Richard, Naturfreundeweg 5

 am 19.10.2018

Pieler Karoline, Haydngasse 15

 am 27.10.2018
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Von der "Rowdy-Spur" zum "Blumenhügel"
Die Geschichte eines Kreisverkehrs

Im Außenbereich des Gemeindezentrums wurde ein Defibrillator zur
Erstversorgung bei Herzstillstand installiert. Dieser wurde von Erwin

Hochwarter (Fa. H&P Trading) dankenswerter Weise zur Verfügung ge-

stellt. Er begründet sein Sponsoring damit: "Wenn ein Leben mit diesem

Defi gerettet werden kann, hat sich die Investition schon ausgezahlt! " .

Ein weiterer Defibrillator, gesponsert von Michael Nussgraber, wurde im

Innenbereich der Volksschule direkt neben dem Turnsaal angebracht.

Die Gemeinde Kemeten bedankt sich recht herzlich für dieses ehrenvolle

Engagement der Fa. H&P Trading und von Michael Nussgraber.

Um die drei Kreisverkehre auf der rund sieben Kilo-

meter langen Strecke zwischen Oberwart und Kemeten

ranken sich zahlreiche Geschichten und sie führen seit

ihrer Errichtung zu eifrigen Diskussionen. Manche

meinten, dass durch die vielen Umrundungen die Fahrt-

strecke auf über zehn Kilometer angewachsen sei, in An-

betracht der hohen Spritpreise und der Abnutzung der

Reifen durch das ständige Kreisfahren ein zusätzlicher

Aufwand für die Autofahrer und eine höhere Umwelt-

belastung entstehe oder einige Autofahrer mit der

Befahrung der Kreisverkehre einfach überfordert seien.

Neben der Sinnfrage ist vielen aber auch die Gestaltung

der Rundflächen ein Anliegen. So wurde der letzte Kreis-

verkehr vor Kemeten sogar zum Wahlkampfthema vor

der Gemeinderatswahl 2017. Die beiden "Großen" beim

Steinbrückl und bei Oberwart strahlen nämlich seit eini-

gen Jahren im Sommer als wunderschöne Blumenwiesen,

der "Kleine" hingegen fiel durch seine durchaus hässliche

Schotterspur durch die Mitte auf. Und über diese Spur

gab es viele, viele Diskussionen in und rund um

Kemeten, aber auch innerhalb der Verkehrsabteilung des

Landes!

War es eine "gewollte" Fahrbahn für Schwertransporter,

oder wollten hier manche Autofahrer einfach nur eine

Abkürzung nehmen?

Nach intensiver Recherche der Verkehrsabteilung kann

eine gewollte Fahrbahn ausgeschlossen werden, da der

Radius des Kreisverkehrs auch für den Schwerverkehr

ausreichend ist.

Es geht also darum, unbelehrbare Verkehrsteilnehmer

dazu zu bringen, den Kreisverkehr in seiner gesetzlichen

Form zu befahren. Da das Aufstellen von

Begrenzungspflöcken die Verkehrssicherheit der

Autofahrer gefährden würde, kam man auf die Lösung,

den Kreisverkehr zu einem Hügel aufzuschütten, damit

das Geradeausfahren unmöglich gemacht wird.

Damit sollte auch die Diskussion rund um diesen

Kreisverkehr beendet sein, mit dem angenehmen

Nebeneffekt, dass auch dieser im Sommer als

Blumenwiese erstrahlen wird!

Neuer "Defi" als Lebensretter
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Wir, die Jugend Kemeten, sind dieses Jahr von der

ehemaligen Raiffeisenkasse ins Böhm-Haus übersiedelt

und haben uns mittlerweile erfolgreich eingerichtet und

eingelebt.

Im neuen Jugendzentrum steht uns der ehemalige Wohn-

bereich der Familie Böhm zur Verfügung, welcher aus

einer Küche, einem großen Wohnzimmer, einem Bade-

zimmer und zwei weiteren großen Räumen besteht.

Durch diese Raumaufteilung war es uns möglich, einen

Großteil der Möbel ins neue Jugendzentrum mitzuneh-

men und sogar der Billardtisch ist uns bis ins Böhm-

Haus gefolgt.

Besonders freuen wir uns natürlich über den großen

Garten und die Möglichkeiten, die uns nun im Sommer

geboten werden. Die Laube kann für Feste und

Grillabende genutzt werden oder auch gemütliche

Sommernächte können dort verbracht werden.

Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei der

Gemeinde und natürlich ganz besonders bei unserem

Bürgermeister Wolfgang Koller für diese Möglichkeit

und auch das Vertrauen in uns bedanken!

Die Kemeter Jugend
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Impressum

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:

Gemeinde Kemeten, Bachgasse 2, 7531 Kemeten

Kontakt zur Redaktion: kemeter.post@gmail.com

Die Initiative "Gesundes Dorf Kemeten" erfährt trotz

ihres jungen Alters die erste Auszeichnung. Die

"Gesundes Dorf Urkunde" für die vorbildliche Ent-

wicklung und Umsetzung von gesundheitsfördernden

Angeboten in der Gemeinde wurde durch die Burgen-

ländische Gebietskrankenkasse in Person von Obmann

Hartwig Roth und Direktor Mag. Christian Moder

verliehen.

Der Arbeitskreis Kemeten sieht diese Auszeichnung als

Bestätigung für die Arbeit der ersten Monate und als

Ansporn für viele weitere Aktivitäten.

Enormer Andrang bei Krippenbaukursen

Neue Räume für "die Jugend"

Der neu gegründete Verein "Krippenfreunde-Kemeten Südburgenland" veranstaltet auch 2019 wieder

Krippenbaukurse in der Volksschule Kemeten unter der Leitung von Krippenbaumeister Heinz Koller.

Kurs 1 : Krippenbau für Erwachsene 30.3.-22.4.2019

Gebaut werden individuell auf Wunsch alpenländische, heimatliche, orientalische und Wurzelkrippen

Kurs 1a: Zusätzlich wird auf Grund der vielen Anfragen ein extra Laternenkrippenbaukurs eingeschoben

Kurs 2: Kinderkrippenbaukurs 26.-27.7.2019

Eltern und Großeltern bauen mit ihren Kindern und Enkerl gemeinsam eine heimatliche oder orientalische

Krippe (Dauer 1 x Nachmittag und1 x Vormittag)

Kurs 3: Laternenkrippenbaukurs für Jugendliche u. Erwachsene 6.-7.12.2019

Gebaut wird ein Stall mit der Heiligen Familie in einer Holzlaterne. Der Stall ist beleuchtet und kann auf

Wunsch heimatlich, alpenländisch mit oder ohne Schneelandschaft hergestellt werden, selbstverständlich

auch orientalisch

Alle Kurse werden in der Volksschule Kemeten abgehalten

Anmeldungen bei

"Krippenfreunde-Kemeten Südburgenland"
im Krippenverband Österreich.

Krippenbaumeister Heinz Koller, Tel: 0699/11232732

Auszeichnung für Kemeten
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Was tut sich in Kemeten, bis zur nächsten Ausgabe der "KEMETER - Post" ...
(Termine bis Ende März 2019)
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